
Jahresbericht 2025 / 2026 – Stand der Dinge und Ausblick 

Hier und Jetzt 
Die Generalversammlung des CESCI Fördervereins findet meist erst im Herbst statt. Da macht es wenig 
Sinn, vor allem über das Vorjahr und ein weit fortgeschrittenes laufendes Jahr zu schreiben. So haben wir 
im letzten Versand Ende Juli mit einem «newsletter» ausführlich über die vergangenen und laufenden 
Entwicklungen und Projekte in der Schweiz und in Indien berichtet.    
 
Ein aktiver Förderverein lebt im Hier und Jetzt und informiert laufend. Ein wichtiger Schritt dazu ist uns mit 
der Neugestaltung und der laufenden Aktualisierung unserer Website www.cesci.ch gelungen. Dort findet 
sich jetzt und in Zukunft unter «Aktuelles» alles Wissenswerte über laufende und geplante Veranstal-
tungen, Publikationen, etc. Der Link https://www.cesciindia.in/newsletter informiert über die aktuellen 
Aktivitäten im CESCI Centre in Indien, verbunden auch mit der Arbeit von Ekta Parishad. Ein herzlicher 
Dank für seinen langjährigen Einsatz gilt unserem Website-Experten und ersten ZIVI, Boris Périsset. 
 
Wenig erfreulich ist, dass wir die 2025 unterzeichnete Zusammenarbeitsvereinbarung mit dem JUKO 
Team in Bern aufgrund JUKO-interner Umstrukturierungen und Entwicklungen per Ende 2025 auflösen 
mussten. Damit fällt eine wichtige Partnerschaft und Unterstützung vor allem auch im organisatorisch/ 
administrativen Bereich weg. Das heisst, es muss uns gelingen, neue vereinsinterne Energien und 
Ressourcen zu finden. Wir sind optimistisch.   
 
Blick in die Zukunft 
Die Unterstützung der vielfältigen, «empowerment» Aktivitäten und Projekte des CESCI Centre in Madurai 
und vereinzelte kleinere Projekte der Ekta Parishad stehen auch in Zukunft im Spendenfokus des Vereins 
und seiner Mitglieder und Gönner*innen. Das geplante Besuchsprogramm in Südindien im kommenden 
Januar hat u.A. zum Ziel, die Bezüge zwischen Aktivitäten in der Schweiz und im CESCI sichtbar zu 
machen und die Beziehungen einer neuen Generation zwischen unseren Organisationen zu stärken (vgl. 
Beilage). 
 
Aktuell freuen wir uns auf den Besuch von Rajagopal PV und Jill Carr-Harris u.a. zum 30-Jahre-Jubiläum 
unseres Vereins am 19. Oktober; auf eine erfolgreiche Umsetzung der Lehrmaterialien zur Cartoon-
Ausstellung in möglichst vielen Schweizer Sekundarschulen und Gymnasien; und auf viel Energie und 
interessierte Organisationen zur Konkretisierung der Vision einer Volksinitiative «1% für den Frieden».  
Dazu braucht es auch euch!   
 
Antrag Statutenerweiterung Förderverein CESCI:  
Neuformulierung eines bestehenden Zweckartikels 
 
Der Vorstand schlägt der Generalversammlung vor, den folgenden Zweckartikel innerhalb der beste-
henden Statuten des CESCI Fördervereins zu erweitern. (Eine allfällige Zustimmung erfolgt vorbehältlich 
der Genehmigung durch das Steueramt des Kantons Zürich. ) 
Gegenwärtig: «Kontaktpflege mit verwandten kulturellen und sozialen Institutionen» 
Neu: (Änderungen fett): «Kontaktpflege, Zusammenarbeit und Unterstützung von ähnlich gesinnten 
kulturellen, sozialen und Bildungsinstitutionen im Rahmen von unterschiedlichen Projekten mit dem 
Ziel, Gerechtigkeit, Menschenwürde und Frieden zu fördern» 
 
Begründung: Die bestehenden Zweckartikel der Statuten von 1996 sind aufgrund ihrer Historie (Gründung 
CESCI Centre durch Maja Koene und Rajagopal PV) auf die Unterstützung der CESCI Stiftung und der Ekta 
Parishad fokussiert. Um die Weiterexistenz des Vereins und die Unterstützung unserer indischen Partner-
organisationen zu sichern, möchte der Vorstand das Engagement interessierter Kreise und vor allem auch 
jüngerer Menschen im Rahmen verschiedener Projekte für den Einsatz für Gerechtigkeit und Frieden auch 
in der Schweiz fördern. 
 
Die Abstimmung erfolgt an der Jahresversammlung vom 19 10.2026. Stimmberechtigt ist, wer den 
Förderverein im Jahr 2025 oder 2026 mit einem Betrag von mindestens CHF 50 (Mitgliedschaft) 
unterstützt hat. (Wer an der GV nicht dabei sein kann, kann sich via info@cesci.ch äussern.)   


